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Die große
Pan Handle Route

den, gmgen Pferde und --

Wagen il
Grunde. Dem Kutscher gelang es, über
die tiesfte Stelle zu schwimmen und daS
Ufer zu erreichen und sich an demselben
festzuhalten. Er bat flehentlich, ihm
Hilfe zu leisten und versprach den Bauern
alles, waS er bei sich habe. Doch verge-ben- S

; die Bauern blieben ungerührt, und
Kutsche? und'Bäuerm ertranken. Ihre
Leichen wurden Tags darauf herauSgezo
gen. In dieser Zlngelegenheit wurde
eine strenge Untersuchung ingeleitet und
die Bauerngemeinde von Ssinij-Kolode- z

wird voraussichtlich zur Verantwortung

srspst so yefNg auf den srMz, bay iS

einen Genickbruch erlitt. Als er wieder

auftauchte, sahen feine Genossen sofort,
daß etwas passirt sei. Sie zogen den

Regungslosen aus dem Wasser und riefen
eine Ambulanz herbei, welche den Ver
letzten nach dem St. Vincents-Hospital- e

brachte, wo Dr. McCabe feststellte, daß
thatsächlich ein Genickbruch vorliege.
Merkwürdigerweise war Patrick am an-der- en

Tage noch am Leben und die ganze
Zeit seit seiner Aufnahme im Hojpitak
bei vollem Bewußtsein. Wie Dr. Mc-Ea- be

anaab. ist der fünfte Halswirbel

Sommeekeiäm.

Sehe ve!ge entzchm te Leiden, clche U

dem Wechsel der JahreSMea elkNetk. Eiae

plötzliche Aenberuvz deS WetterK ,ou kalt j
heiß im frühe Sovunex brwgt hlrle Leibe mit
sich, wie,

Unreines Blut, unthätige Leber, 0- -

fkopfung. Schmerze im Okagen, Kops
schmerzkn, eruch u dem Okunde, setttg

. Haut, ?ln, kluAschlage, Schwindel,

Vxpetktlsflgkeit, allgemein Schwäche,
Snerglelvssgkett, geistig sowohl vle pZvsisch.

Die erste Slajelchea sind gewöhnlich:

Cchlaftigkeit und Trägheit.
,

! Des lefte HellmZttkl sie irgmb eme b ,it- -'

t Axuckheite ist, wle' dlelen NUlle ,
Deutsche kekttat sei kd

tÄhti K r.(ff sLn h, ittl tttT I

Äü 'Anderer, Der 40 rerrang tm?ytr
digersmt war, schreibt, er sei gensthkgt
gewesen, zu betteln. Die Summe,
welche die drenstunfshigen Prediger von
den verschiedenen Conferenzen der elnzel-ne- n

Difrriete tt amerikanifcben Metho-- ,
distenkirche jährlich erhaliM, schwankt je
nach den sinzncielZen Verhältnissen ber
Conferenzen. Die höchste SttmmeZ nätn-lic- h

$S0G per JaZzr, wird von der öonfe-ren- z

von Süd-Califsrnie- n' bezahlt, die

geringste, nänilich $5, von den Conferen-ze- n

Tennessee und Flrida. Der Phi
ladelphier District gibt seinen alten
Predigern jährlich 1258, der New gor-ke- r

189, der von KanfaS Kl 33, der von
JllinsiZ $101, der von NebraSka $04;
im District St. Louis beziehen sie jähr-lic- h

im Distnct Airglma $20, tm
District Texas 12.

Unter den von Nev. Hamiltsn ufge-zählt- en

"Fällen bessndttetNM"
eines blinden Predigers, dessen jährlich
Einkünfte sich auf $40 beziffern. Ein
bejahrter Prediger der 43 Jahr lang
im Dienste) war, bezieht jährlich 12,
eine Vrebiäerswlitwe tZU Der Vor
schlag Hamiltons geht nun dahin, dah
jeder Vrediqer der Methodimnkirche
jährlich $10, jeder Laie derselben 25 Cts.
beisteuere, und da auf diese Weise rein
fr.a m,r.. . Aia v,m!Ui lr,IIUIIU UriilllLfJLll tu l. m. U l. UU'J U&ill UIL kl I

tersschwacktn ' Prediger eine iabrlkche
r

Pension son bis 400, je nach der
ihrer Dienstzeit, erhalten.

Oregon und sein Qsldtninan..

In einer interessanten Csrrefpondenz
über einen Besuch des Bergbau-StSd- t,

chens Csrnucon!a in Oreaon schreibt
Herr G. A. Schultz Von LouisvlUe unter
Änoerm:

Schon in Baker City hatte ich Gele
genhett, ein Ameisengewimmel Von na
mentlich enalischen Abenteurern zu beob

je l t.i n ..ii.. rri-- r I

aren, oas fetnes rnsgen ul. --uicjr
.s.i ml' e m I.euie wouien ergoauoesiy laufen, r--

beit suchen, Materialien verkaufen u.s.w.
' - r

Wanze Wasenlsoungen ven Majchinen
süllen den Bahnhof und machen den Ein
druck, daß die Speculation hochgehe.
Mit Vergnügen nahm ich von hesem
re. . . . ... . . er strtrjr v

ysos am anoern ,lorgrn ocqieo uno
. ...an .it. trri rrM- - I

ice meine jtciic zu zaaen ivrr. mz
Temperatur stieg zu der bedrohlichen
Hohe von 102 Grad, trotzdem aber ge--

,1 U. L wk ?kP k W 1

i vit wul vvy I

atoeigeiirupP ganz angeneom, oa wir
uns einer auten Brise von den Schnee- - l

bergen zu erfreuen hatten. Dle sonst
nv : :.r. c.f.,....t I

4yis yc m ii
irrn zumen jcoer zuri oeveak, rociic ver 1

tfVfc, C rvdr m T mt M

Äkgeiatton ver Atxenwlezcn aynem.
Die höchsten Bergsvitzen deckt ein fers

nes,' sehr nahrhaftes Gras, welches um
diese Zeit große Viehheerden auf die

ihren Mei und ikre Intelligenz
Seschassen haben. Em deutsches GeZSst k

Itfchf vonWeitem an dem ?röch.
l.gen 'en, no uno anoerem zu erren?

v7t-- f -- ti V iinVi UtoXm tit tiitr Ium. .'fc vyiuuv I
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Holz mcht einen Theil unbewobnbar
und unbrauchbar. wß eS emedank.
bare Aufgabe für d.e Bundesreglerung
rn.Sr Fnr- tir lss nnr
VHV, yil-

- HH WHIrKH 1 1 M 1 V 1 1 V f t VV"
zugehen. Auf meine Frage, ab hier kein
Mineralwasser zu finden sei, erklärte
mein biederer Kutscher: Wir kommen
gleich an eine Quelle, aus welcher

. ,
Kühe,er l l. i vuzreroe uno anvere Rötere lnnken. wenn

sie krank sind. ES mag gut sein ; ich
werde Ihnen davon holen, und wenn
es Ihnen gut be kommt, nehme
ich da meine Heimstätte." Abends um
Uhr kamen wir in den ersten Wald, emen

v r x rr. w n . x
uiiamu, in wciujcin ein vcikchvci uuoj

w a mt

umcrem Weae enklana non. um 10 uyr
langten wir in dem .Bonanzajtädtchent?n! KS tt K,?ti vv fcv i. v M v www fMD wut
MeereSsoieael. lieat. Was...meine Verson

II ' '

angeht, )o war ich gründlich abgespannt
und halb erfroren.

. . ,..viöinucoDia ucki an ecni ine ureei.
ist rinasur von Nadrlbaliern umgeben.

. o- -. 7 ? '
und aus drei Setten umragett es Äerger .,-- s Jr
von emer z)oye von o,uov ois
Fuß; die Spitzen einiger deckt ewiger
Schnee.

.

Den ersten Tag widmete ich
t r i c - rver zencyltgung oer großen ucuyien- -

werke, welche zwanzig Stampfer Tag
und Nackt die Berae widerballen mawen.
Mancher

' . .SSweißtrovken
' -

Meßt
-

hier, um
der Erde das edle Metall abzugewinnen.
Zermalmt werden b er täal 40 b S 50
Tonnen Erz. Noch 1.000 Fuß hober
ist der Böden mit Blumen seltener Art
bedeckt, welche die blendendsten Farben
zeigen und 'ihren Duft mit dem der
Sträuöer vereimaen : in ibrer üvviaen'.ntuiickluna erschwert diese Nanzennzelt
dem Wanderer das Fortschreiten. Der
Duft die er Blumen reicht aber nicht ent
fernt an den würziaen Balsamduft KeraM
welchen die Tannenholzer aushauchend
: . thfti. o c ..c
w) uuic incinc ugn vamil UNS ver
ickante mir emen Avvettt. wie ick ibn

--u, . V.t. ' fW-- 7r

ion wimmeln. Mein freund und B&
rensänger Gilmore brachten mir gestern'
davon eine Portion, aus der wn einen

. .r t r r n
yerittqen cymaus verneutkn.

Mem erster Besuch nneS BerawerkS
war kein Vergnügen und stellte nament- -

lich meinen Lungen eine
I i . . harte

I'

AufaaSe.
j .MLSw':IUI Auu . sujriile uegen . vjtui.
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bluten war nicht zu vermeiden. Wir

tyvui u I fk,,! , . ,.f ,.n nfWir passirten das EaglÄhasund staun f fj j B
ten über daS kleine. Paradies, welches mVn Üi
eine Anzahl d tu t scher Farmer hier . . .7' ' 7;v;rf. srnarr?,tA v
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säge, datz lr schlMsch zwljcyen 400
und 50 Fuß über uns hatten. Im
unteren Tunnel kommt so ?!el.Sasser
herunter, daß man meint, einem
Schauerbade zu stehen ' :

,

Gestern gingen wir quer Über den
2000 Fuß hohen Whitmanberg, welcker
aus der höchsten Spitze einen so jähen
Absturz hat, daß man seine fünf Sinne
zusammennehmen mußte, um nicht das
Gleichgewicht zu verlieren. Aus dem
Rückwege besuchten wir die Alta und
hatten, um dorthin zu gelangen, einen
Abgrund von 1000 Fuß Tiefe au einem
Balken zu überschreiten, wobei Herr
Smith, der Bergwerks-Superintenden- t,

sein Hundert-Fugma- ß sagen ließ, das in
Luftsprüngcn von 20 Fuß den Berg
hinunter stürzte. Heute haben wir es
unten vergeblich gesuckt, i i statt dessen?
aber einen Bären gesehen, der sich aber,
da er uns uniewaffnet' sah, schamhaft
zurückzog. Noble Bestien in Oregon!
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Milchereifiatistik.

Man hat berechnet, daß im Milcherei
geschaft unseres ganzen Lande 12,300,
W0,000 angelegt sind. DaH ist beinahe
m Doppelte deS Betrages, welcher ins.
gesummt in unseren Hsndelsindustrien
nnh im fftantnatien anaeltat ist! lim' "V " t - - i W ""
die Nachfrage nach Milch und den aus
, . . . v rv

W yergeneuien Prooucien ,n ,er,Ver.
Staaten zu befriedigen, sind !n runder

ahl 15,000,000 uhe erforderlich.
Zur Fütterung dieser Kühe erden 60,
000,000 Acres Land bebaut. An Ar- -

heiter im Mllcherelgeschast werden zahr- -

licü biso.000.000 beiablt: 750.000 Ar
heiter und über 1,000,000 Pferde sind in
dieser Industrie thätia.

Die Kuh liefert durchschnittlich 4ö0
Gallonen Milch das Jahr; dieß ergibt
ein jährliches Gesammtproduct von 6,- -

750,000,000
.

Gallonen, und wenn die
w w mr m fMliaeretve' . .

ttöer aue
I

vcltc als ,oief
oerrausttN.' ' 0 Uroen

.
ttk' 0cN PttlS

;

itx Gallone zu 12 ents angenommen
damit 310.000.000 ernelen : indek

r W I w

kvird aus 50 Proeent der Milch Käse
gder Butter gemacht. Es sind 27 Pfund
Milch erforderlich, um 1 Pfund Butter
herzustellen, und etwa

,

10
, . Pfund. Milch

1 tuno Kale. .IN v Pmnd MUL . ' - . . ' . .
teat dersetbe Nähraeyalt. wie in i
Pfund Ochsenfleisch. Ein fttter Stier
liefert SO Procent seiner

.
Korpermasse

.i V r fY 'r J. T
in rnocyemojem üMs9 aoer es waren
etwa 24,000,000 Stiere erforderlich,
kie durckscknittliü ie 1S00 Vkund wie- -

müßten, um denselben Nahrgehalten
? , . . ...,.
yervorzuormgen, wie oaszaorttkyetttcy- -

erieuanin

Oo JlAve.
Auch die .Saue im Klee, Ui

kn letzter Zeit so berühmt geworden

7' . . .75?.P uno Atteriyumvrnoe oir oxl,mu m Labyrinth, mit dem

naesperrten UnaebeueiMinotau
chz Entwurf der' ' . .

l)iio
.

in Uover1

vemaye ilTA aal
bedank daß dsselbe

je vollständige Vorlage für den .Er
Ux bei 6piU SiKete, liegt 'seh,

' DaS betr. Bild stammt aus dem

16. Jahrhundert von einem Seeretär des
Kaisers Karl V.

Cbicaao hat schon wieder
eme Gewenstergeschchte! In oe? umge
gend von Jrvmg Ave. und Polk Str.
daselbst .spukt" es. Um die Geister.
stunde tritt allnächtlich eine weißeGcstalt

uö der Hausthure und schwingt eine
Besenstiel. Die Polizei hat daS Hauö,

n welchem sich daS Hauptquartier des
Gettles" befindet, m den klemen Be

laaerunaszustand versetzt, erklärt sich

aber außer Stande, ihn zu fangen. Die
I alten Kaffeefchwestern in der Nachbar
Irr t r p vr tL

I5?aIi f"cn "X" w"9Fr. UN
I 1 Ift I IS.x' l

Sache
ein wi

i .
I fkYU'ljker Zang
I rs x i . in n. t r..
I o , r , u n g n r n i u 1 1 jj c
I CTiT. fS'ur (nfi.fT..i!. Ch.
i ,j"zpverursacht, taucht jetzt wieder die Idee

emer, ca ,enauswanverng dir neger
I tfY)v jf Os K l2kkt. kvlf v. wrv

Agitatiatt stehen zwei farbige, Speculans,
ten, em gewisser erau on auS Fart
Vend.County' und ein tzllis von San

. . . .of r drrv r rvv i a. i a.

I n,onlo.. see, mrrnr ein leran
ier kttung?corre snocnk. x t tur oelve

übel nicht, ob sie aber auSge- -

Bl mm tsn rimxtm
Wien Emigranten möchten wir. noch

ur Auswanderung nach Mencs
.rathen, aber dle Neger. . . finden dort viel.

i s.ixi'.iv. a r..x v vr.wi Saoe, was ic umen. uno vir m
Wkrüst, die uns .augenblicklich durch
1 vcrioren ginge, t,r ielyr vury, oe,zer

Elemente, etjetzt.
' .Dle Sarah I a n e Whi telrna

I .uL!l x . .. lfrI Ngerernek, weill) oelannlity vr elNl
l en icacn wesen GtkimordeS aebanat

k . . ' , r. - ' -
urse, nna im ganzen jeys grauen rm

Staate Pennjvlvamen hingerichtet war
den, einschließlich der Frau die im vari- -

en JahrhUtrdert in. Philadelphia als
,ere, auk dem Schelterhausen verbrannt

wurde. Außer Sarah Whitelina sind
.

in
I ' ' "

i Pttaoetpyla nsey s Wetoer zum faderer- -

urtheilt, aber spater beanadlst worden.
nämlich im Jahre 1885. Annie Eutler.
die einen

.
gewissen BZm. Stuhlt er- -

I 1 .3." m, ' ' " ' --r
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welche bekanntlich' ihrem Gatten mit..:'
.Rasirmesset.

ir
den

'
'.Bauch aufschlitzte,

..- - - -

wayrens er ichlie-s-, weil er thr, die fett
Jahren- - kränklich, wiederhott edroht

.1

der allein in den Gerichten des CountizS
PhUädekphZa 'wegen, TodtfchlaaS verur
lheilten.ode'r ln's Irrenhaus aesantten,
in Ivftlen, Fallen auch . sreigewrochenen
gaüenSVerfO in die ) Hun
dertf . r y. . ... s ,

w Auch in New')ark ist diekei
"ttp inifr tivifT Yir ssH:iiitV S,''.7. ':i,eNanttn Fllle rgckimmen, in el.

ch, Venirch' i ch t dc kf.r,i.
T . Eines Aientt

tga6 W-ltj-
t-

P.trlc,' . . "
'r.caues m t ein aen AlterSsensssen NAck

7
baden.
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U'sK.him,P!.N,ÄL.Ma'wi miti.p

Ändiana Tribüne.
- Erscheint

UägliS Vd SOÄtgK.
?k,t gliche .TtibSn," ko?t durch fce 5tta er 13

Ccntt fr Woche, feie Konntag-TnbK- '' &

Ccntl ?r Woch. litt lufammitt 15 Eevt oder
öSentkxkkBiönat.
Un Voft ,uz',chi tn orulhe,ailg 16 vtt

Jr.
0fftt?t LL0 D.MtKrNwnbE.

WamchottS, Ind., 2. Juli 1889,
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Wir, Sub und Opanlen.
Mit großer Regelmäßigkeit gilt bei

spamscht Colonialminister alljährlich et
enCori.WSNarun5 ab, aß die

Ver. Staaten keinen Vorschlag bezüglich
de? AnkauMssn Cuba gemacht hätten,

IVchsß MNHWm Vorschlag behufs deS
Äerkeu dieser Insel von der spanischen

--Lleaierunz unterstutzt oerden würde."
Der erste Theil dieser Erklärung

stimmt unbedingt. Die Ver. Staaten
haben Noch keinen solchen Vorschlag ge
macht,

,'Lt

und es scheint auch nicht, daß sie
&

ihn in Zukunft
k.

mscheLwerden. Amerika
bat vorerst kem

'

'arokes Vcrlanaen ar?
w i

Uia ; is ,Zf.' sbtche Geschäfte

noerlsaupr ausgeyen, ouie, rann es am
dkrr?tttibessere machen. Was aber den

?zzseiten Theu der Erklärung betrifft, so

.erscheint derselbe schon durch feine hän
!,MWieerholung verdächtig.

Wenn dem fchuldenbeladenen Lande
der Kastsnieu in allem Ernst ein derar
tiger Vorschlag gemacht würde, so wäre
es rem Wunoer. wenn es lyn unier
seinen Umständen annähme, troh der
feierlichen Versicherung am Gegentheil,
Aber,.

'wie aesaat. es ist keine Aussicht
,,'"" " L r '... c I

darauf ooryanoen, ie uaeno
r. rt . r. . . I

mens in.cicier Vkzlkzjung n erzuozunz
aesührt erden wird.

.

'
- - r

Die Ver. Staaten haben mehrere
Gründe, nach Cuba kein Verlangen zu
tragen. Zunächst ist alles cultioirbar
Land daselbst durch eine nahezu 200jah

'" r , . iw . r t . . . .
s,ae, unausgekeVie...

viusseuruna.
.

icdon gc i
- .s l w ns. M I

oria erzcyovll nsorven. iu rumirn,
daß Spaui-- n die ganze Insel usge.
preut hat, wie eine Citrsne". ferner
ii L I L. a 3 Lli I
im uiiianjcu Uno i n i

nungsiokkm uzmnvc, una oer igen
thumswerth der Znlel ist voSständla mit
Hpsthekkn belastet. Auf emen Ntt,en
tu w v. iJi- -

imHv, jw ycuiÄc
UlS Ivcs,r

oijt aotr
.

sur sie 105 I

gedenden' Elemente, e pcy gerne als
das ' ausschließliche Amertta betrachten,
rn sMewicht fällt und daher vorlanng
seine Geltung hat, machen anglo-amer- i-

' H it tttr (i itli,rtt(i,n itut Iramsch i jitnin viuuiiinijicnt, hu f
rnerkfa m : .Die Vtvslkeruns so voll.

Ä panisch, stolz, vorurtheilSvo,
UNl ttcnd und frech und m ihrer ganzen
Venk- - uns Danvlunaswelke u n?a n a lo

meriksnisch" iwir lehnen die Ver

25fÄff ÄliÄJUS iu,iqiien iti, ijcu.M.K Hk , t Va. I,.sl IVtt i vhw,5.,? ..K.'""U"? """'"kv
zuk.Menlauit!) aßes eine l,S;

lenze uno schwienge Aufgabe sem

vurk, sie zu llMlUren und zu amerr,
Frtrfri-i- i rv Irr HtntT fttr iif WAtui,tHlltlllil, Itlftt I atv'
Ngkeit läßt sich schon m Nm Merics
und Arizsna finden, aber in ?u$ würde
sis Aoch größer sein. EtwaS ist ja
ohne Zmerfel

.
an diesen

.
AuSstellunKn,

. .i ,l ; rn .r l t r t r r r iaver Die er. Wksaie oajcn on meor
verdaut, als sie an Cuba zu verdauen I

haften ; sie haben einen überaus guten
Magen, Lei den Bergen ven Vorur- -

iheir. und Unwlttenheit käme es auf
km paar Wagenladungen mehr nicht an,

v : iri. ic.rt va I

in i uiiui tinucucn, wcsuuiv v i
rJ. Ie m t V ' I

9xm zu eroranaenoe vom cuoant
schen VolkSwesen nicht mit der Zeit
ttrttk nk,wnin rnrWn FSntt I

3 h mm i

U so vieles Andere, mit dem. man kertia.Ien ist oder noch serng zu erden
t. Natürlich soll damit nicht'

: nr I
im -- tiuauci? icc a jusbu kcic i

erden denn lckon die erllaenannten
. . " - ' . '' 7 ; a 1

Gründe dagegen, denen stch noch
.

viele
....'( !!....' fii .f jt ii I

aeeie anrelyen iieZen, uns lon geazi-- 1

lichÄ Und anderen Gesichtspunkten wich- -

namentlich für em VerhaltNg genug,
. . ...r. .?.. ? c.. c ..t. t. r I

nigmaßig zungsrauttes ano, oem
Hauptaufgabe noch auf lange Zeit hinaus
die inn er e VerarLneruna sein mui.
Erwähnt fei nsÄ. daß in Theil der

' lä" -- i.anglo-amerlkamsch- en Presse gleichzeitig
mit der adlednknde Sa tun aeam
Cuba die Erwerbung eines ProtectoratS
Kber H an t i unterstützt. Ein etwas,
besseres Geschäft wäre letzteres aller,
tzings, aber um wie vieles besser,
hsrübn

. .
sind die .Gelebrten" noch lebr

i ' I

uneini. Cda würde nard der Erwer
bunz und Entwickkluns Hsytls ohne
Zweifel erst recht werthloL sür die Ver.
Staaten sein.

Hungernde yrediger.
u4

Der bekannte M.th odistenprediaer
1..,s. Jan

vran en Hamttton m Broklyn,Äc. ').,
iat denVorkchlsa. anacht. daß eineMil- -

iin DoSsrs für (il6e MetbKdilten- -

rrdiger aufgebracht erden sellten, die
urch ihr Alter dienftunfShi geworden

sind. In einer kürzlich abgshtktenen Ver-kamAlu- ng

hat er sensationelle statistische
beweise für die traurige Lage vorae-ßracb- t.

in welcher. sich vie derselben be--

sinden. Wir entnehmen knm ausseht.
kkgkndm thttwngen, für fVU wir

s ichk ln allen EinzelheitkN verbürgen
sännen. Folgendes:

Im Ganzen, gibt es in den Ver. Staa-te- n

etwa 3000 solcher altersschwachen
Prediger; an 300 derselben schiöte Ha
mltsn Vör einiger Zeit Ckrlkare, in
welchen er sie um Jnfarmatkon übrihre
früheren und jetzigen Einstufte ersucht ;
bis jetzt haben etwa 100 geantwortet.
Einer der dienstunfähig gewordenen Pres
dkger schrieb Hamilton, er sei über drei- -,

ßig Jahre im Amt gewesen, sein JahreS
aehalt habe

ttenR':1-.- "
durchschnittlich

V
ß400?

''
betra

c
?endoch-hb-

e er es- - ganz
er sei jetzt alt, keine Kirche

olle ihn mehr als Prediger haben, undttbie Dtftrtctscsnfcrenz habe'thm btsjktzt
H70 gegeben. Ein

i . anderer,, . 7S Jahre
alter Prediger, dessen Gaittn 71 Jahre
alt ist, hat von der Conferenz t?S erhal-te- n,

und 'er hat Absicht, um Aufnahme in
ein Armenhaus, nachzusuchen. Er ar
,iel Jehre hindurch ein Reiseprediger
uad als salchtt erhielt tr nebft S!hrung.
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Prompte VerdlnVung
PuUmann EarS zwischen allen grAßerm

Städten. '
.

Pittaburg, Harrisburg, Baltimore
Washington, Philadelphia, New
York, Columbus, Cincinnaü,

Indianapolis, St. Louis, Chi
cago and Louisville.
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gezogen werden wegen Aerweigerung von
Hilfe und Forderung von Belohnung fü?
dieselbe.

Eine gräßliche Tragödie
spielte sich am 10. Juni in ejnem.Eisen- -

bahnzuge unweit DevizeS (England) ab.
In einem Wagen dritter Klasse reifte' de?
etwa LLiähriae Lehrer AüaüstuS A.
Keeling mit Frl. Lister, 'der" Haüptleh- -

rerm einer Knaben? 'und 'Mädchenschule
in DevizeS. Frl.Lister war die LandS
männin und Jugendfreundin Keeling'S,'
der ihr häufig LiebeLantrage gemacht
hatte, die sie aber stets zurückgewiesen.
Um rnnen Werbungen em Ende zu
machen, hatte sie Keeling vermocht, De- -

vizes, wohin er ihr von, Brighton, wo
lie früher als Lehrenn thätig gewesen.
gefolgt war, zu verlassen und verspro
chen, ihm bis zu emer gewissen Statlsn
hinter DevizeS das Geleit zu geben.
Das Paar war allein im Wagen, , alS
Keeling seiner Freundin nochmals fein
Liebe antrug, aber wieder einen Körb er- -

hielt. Entzurnt darüber, zog er emen
Revolver und feuerte zwei Schüsse auf
Frl. Lister ab, die sie am Kopfe trafen,
worauf er ste aus dem Wagen stieß.
Die Unglückliche siel auf daS Geleise,
sie spater besinnungslos und aus zahlreu
chen Wunden blutend vorgesunden wurde.
Bald darauf entdeckte man auf dem Ge- -
leise die fchwerverstümmelte Leiche Kee-ling'- s,

der aus dem Wagen gesprungen
oder gefallen fein muß. Sein Schädel
war zerschmettert und der rechte Fuß bei--

nahe vom Äern getrennt. Frl. Ltster
ist sowohl durch die zwei Schüsse wi
durch den Fall aus demi Wagen fchaer
verwundet; gletchwobl tft Hoffnung
auf- - iift Wiederaufkommen vorhan-
den, doch mußte ihr das durch den
Fall schwer verletzte linke Auge heraus-genomm- en

werden. 'Keeling litt an
Schwermuth und war, wie es heißt, vor
mehreren Jahren Insasse einer Irren-anstat- t;

es scheint, daß er die
aräßlichc That in einem Anfall schwerer

eistestt3n:na beaanaen bot.

Wie verlautet, sott di
deutsche Manneverwaltung dem kürzlich
ausgetauchten Proiecte, orpedoS aus
Papier herzustellen, jetzt nahe? getreten
f ,.v in.r..x. f ..ri i:lein uuv jciuu;c uiiuticui yaucn, cic
bisher zu vollkommener Zufriedenheit aüS- -

fielen. Es ist aus Lagen von compri
miertem und gefirnißtem Papier ein
Versuchstorpedo angefertigt worden, wel- -

cher 11 Fuß langund bei nur 1 Zoll
Tiefe ungefähr eben so breit ist. AuS
12 je 3 Millimeter starke? Lagen Pa,r
zusammengesetzt, besitzt er, obwohl Span
ten oder Aalkenbander, doch e,ne außer-ordentlic- he

Festigkeit und Elasticität ac

gen den Stoß. An den Wandungen !e-find-
en

sich drei Vorsprünge ebenfalls auß
Papierstoff, auf welchen eine kleine Dy
namo-Maschi- ne montiert ist, mit deren
Hilfe vom entsendenden Schiffe aus die

Bewegung einer kleiner Schiffsschraub
zur Bewegung des Schiffchens übertr-ge- n

wird. Im Vuz deß kleinen Fahr
zeugs kann eiue Ladung von 25 Pfund
Dynamit untergebracht werden, eine
Menge, welche zur Zertrümmerung des

größten PanzerkslosseS hinreicht. Dr
Zündung geschieht durch den elektrische
Funken, welcher von dem entsendend
Schisse durch Drähte kn das Torpedo ge-leit-

et

wird. Ebenfalls durch elektrische
Drähte sindet die Steuerung des interes-sante- n

Fahrzeuges statt, welches mit dtt
Wasserlinie aözchneivet. Abgesehen oa
der Eigenartigkeit der Herstellung ist n
diefemTorpedo noch erwähncntwerth,daß
keine Bedienungsmannschaften seine Ge-

ahnt! unmittelbar zu theilen haben.

AusLondon s ch r e i b t m a n :

Wahrlich, diese Engländer sind merk-würdi- ge

Leute, wird man wieder auf de
Kontinent sagen. Sie thun Alles ganz
verschieden on anderen Menscben und
Völkern. Wir besitzen angeblich einige
Hunderttauscnde von Vaterlands Ver-

theidigern und Freiwilligen, und da ver-öffcutti- cht

jetzt der Lord May? der Citu
von London ein öffentliches Schreiben,
in welchem er edle Menschenfreunde
bittet, eine Sammlung für die Frciwilli
gen zu Veranstalten, damit dieselben H
sen, Ukberröcke, Stiefel, Messer und
Wasserflaschen und noch eine ganze Reihe
anderer, nothwendiger Dinge anzuschaffen
tm Stande waren. Eme Armee .auf
Subseription" ist gewiß eine seltsame
Erscheinung, allein hier nndet Niemand
das geringste Außergewöhnliche in der
Sache. Die' verlangte Summe Geldes
a'ird ohne Zweifel zusammenkommen.
v!k Volontärs erhalten die nothwendigen
Ausru tunasaegen stände, allein eme
Zlrmee werden sie deßhalb doch nicht dil
ren. Das thut jedoch nichts. . In Eng
land besitzt nur die Flotte die höchste
Wichtigkeit für das Land, die Soldaten
spielen erst die zweite Violine.

Kaufe Mucho'S .Best Havanna
ClaarS

Eine vorzüllliche EAlegenheit
zur Ueberfahrt zwischen Deutschland und Ame
nka bietet di, bewahrte uns beliebte Baltimore
Linie des

Wkbdkutschcu ZLloyd !

''..'Die ruirnlichk bekannte, enen und er
probten Postdampser dieser Linie fahre regele
mäßig wöchentlich zwischen -

Balt'mors und Bremen
'

direet, .

und nehmen Passagiere zu s.br killigen Prei.
sen. GuteVerdflegnng t GroßtmSailchfte Sich,
erbeit ! Dolmetscher beyleitm die Einwanderer
ans der Reise nach dem Wegen c,BiS Ende
1838 wurden mit Lloyd'Dampfern - i: .

,.F,W3,J1JWäffagie. :

gluckliH über den Ocean befördert, gewiß ein
tznteSugniß.fürdieHeliebt mie.
.:
'

:

nt ?i
Weitne MuftMheilez. 7 ,..f

' A. ,8oliamaohor & Oo , :

No. e Oay'Str., 'BaAiaiore,',Äd., oder der
Vertreter im Snlande.'

aebröchen. 'Der Patient hat fast gar
keine Schmerzen, doch ist fein, ganzer
Körper, vom Halse an,' gelähmt. Ob
und wie lange Patrick übrigens noch le- -

den kann, ist eine Frage, dieLciemand zu
beantworten im.Stande ist. Nach den
letzten Nachrichten hat der nnalückllche

Junge bereits den Geist aufgegeben
Im Central Hotel" zu Pltts-- ,

burq spielte sich an einem der letzten
Nachmittage eine gelungene Tragikomö- -
. , .v t f tm, "!z. !vle so, in oer ein aiier 'ann, zeme

junge Ehefrau und
.

ein junger Bsnkclerk
v 4!. rr-- r ' raus u.'cceespsrr ais cyaupleier aus

traten, und 2 Spucknäpfe als Requisiten
dienten. Scene: das DamenzimmerdeS
Hotels. Die Handlung ist in Kurzem
folgende: Der bcmhrte Gatte einer hub- -

schen jungen Frau in Aüegheny fängt
ein Billet-Dour- " ab, worin sie zu einem

Schäfcritündchen rni Central Hotel"
eingeladen wird ; erspielt ihr den Brief
in die Hände und stellt sich auf die Lauer.
Erst erscheint, ganz wie m ,Ut min
Stromtid" von Reuter, die Dame,

achter ihr der bewußte zunge Mann,
und dann der betrogene Gatte. Dieser
tritt in das Zimmer, wo das Pärchen
sitzt, die Dame stößt einen Schrei auö
und fällt pflichtschuldigst in Ohnmacht,
der Schwercnöther erhalt Spucknapf öco.
1 an den Kopf. Mit Zurucklafung
feines nagelneuen Cylinders kneift er
aus, nicht ohne an der Thür Spucknapf
No. 2 an den Kopf lu erhalten, und
lauft, wie die Ftanzozen nach Noßbach,
bis er knnen Athem mehr hat. Der
.glückliche" Ehemann soll Dr. W. R.
Nankin von Allegheny, und der Stören- -

frieo G. W. Pltts, Htltscasitrer der
Bank von McKeespsrt, sein.

I in September v o r i qe n
Jahres verkaufte der Italiener Nocco
Pucclarellr seine Maccaronifabrlk rn
New Pork an Frau Rosa Aroviguo
Lauri für HlübO. Wie aber die Frau
behauptet, warf er ihren Gatten, wel
cher in ihrem Namen von der Fabrik
Besitz ergreifen wollte, aus derselben
hinaus und reiste bald darauf nach fei
nem alten Heimathklande. Einer feiner

Gläubige? ergriff Beptz von der Fabrik,
und die Frau verlor ihr Geld. Sie ver- -

anlaste hierauf m Italien die Einleitung
eines CriminalprocesseS gegen Puccia-rell- i,

doch wurde dieser f r e i g e f p r o-c- h

e n, da man dort nichts CriminelleS
Z seinem Vorgehen fand. Im Ver-trau- en

auf diese Entscheidung, kehrte
Pucciarelli wieder nach Amerika zurück,

ar aber höchlichst erstaunt, als er un- -
lanast anläßlich des von nrau Lauri ein- -

eleiteten EivilprocesseS nach dem G v
f a lt g n t s f e rn Ludlomstr. ndern
mußte. . Er erklärte in seiner Antwort
auf die Klage, daß die Klägerin ihm das
Geld nur bezahlt habe, um einen An?
theil an seiner Fabrik zu erlangen.
Diese Erklärunq zog aber nicht, denn
Oberrichter McAdam, w welchem die

Verhandlung des Processes stattfand,
entschied jüngst, daß die Handlungsweise
deS Beklagten entschieden betrügerisch qe- -

wesen sei, und daß er der Klägerin die

$1600 nebst Hmsen, zusammen $2056,
bezahlen oder tn Haft verbleiben müsse.
PUcciarelli

.
sehnt sich nun lebhast nach

'i r cvem uirronentanoe zuru.

Oom Nuslanve.
Der fünfte Juni war ein

bedeutungsvoller Tag in der politischen
Geschichte Dänemarks, denn am S. Juni
1S4S gab Konig Frederik VII. dem dä.
niscben Volke ein freies Grundgesetz.
Dieser Tag wird daher in jedem Jahr
,n allen yolltlschenParteiM gefeiert, um

6 Juni, als am 40. Jahrestage, geschah
dies in bervorraaenderer Weise als sonst.
Jede der drei politischen Parteien die

L Siechte, die Linke und die Eozialdem tra
ten hielt eme besondere freier. D
Rechte zog in einer großen Prozession,
an welcher ungefähr 15,000 Personen
lhennaymen, mtt Fahnen und vjtuil
nach dem Garten beun Nojenberger
Schloß in Kopenhagen, woReden gehalten
wurden. Unter diesen verdient besonders
die Rede des Ministers des Innern Be- -

achtung. Er behauptete, daß die Re- -

merunA den Kampf um das rechte Ver
stLndmß des Grundgesetzes nicht ausqe
ben olle, daß die Befestigungsfrage
durchgeführt werden wurde, und daß die
bevorstehenden Wahlen die Negurungs

artei im Folkethinq stärken würden.
Die Linkengruppen hielten ihre Feier auf
FrederikSberg, wo etwa 78000 Theil-nehm- er

ersammelt waren. Hier wur-de- n

Reden von Dr. Brandes und mehre- -

ren Llnkenfuhrern edalten. Von der,
drei Prozessionen war ticieniqf der Sa

inaldemokraten zweifellos die größte und
ole meist imponirende. Sie bestand aus
110 Vereinen mit 20 MusikcorpS und
circa 20.000 Theilnehmern. Die Feier
fand auf dem Nsrderfelde statt, wo drei
Rednertribünen errichtet waren, von wel-che- n

die sszisldemokratZschen Führer An- -

sprachen hielten. Später wurde der
Festplatz elektrisch glänzend beleuchtet
uno oie oilöfeier vanerxe die ganze
rprze Sommernacht. Von allen Red-ner- n

mde besonders hervorgehoben.
bäß man die größten Anstrengungen für
öle . beoorztehenden

rn
Wahlen, dle eine

auVcrgewoyniicye Wtcyllgreir eryaiteu
wurden, machen müsse.
i Einen Fall empörender
Rshheit meldet der .Orlowkt Westnik
aus Mzenkk: Der Kutscher' eines Guts-besitze- rs

und eine Bäuerin fuhren aus
MzenSk heimwärts. AbendS mußten sie
das Jlüßchen Aleschnja vassiren. das we- -

gen Regens stark angeschwollen war. Die
Pferde gerrethen in eme ttese SteSe und
begannen zu sinken. In diesem kntlsSen
Augenblicke kamen mehrere Bauern auS
dem Dorfe SstnttkKslodtz hinzu, elöe.
als sie erfuhren daß die in LebenSaefah,
schweScndenPersonen'dle Leuti eines rei-ch- en

OutsbesttzerS feiend für deren Net- -

tung Geld verlangten. Per Kutscher
versprach einen Eimer Branntwein dS

ar den Bauern aber nicht aenua. Wsb,
' ttnd MeÄnbMkMenlKeMrt. ur- -

AAMMVlttahg'.: l i ""vn um ÄTllSv1 C 1P) H?

1(17RADB;0 MARK
Ä --nr-

.:r V'"
M

:0r-B-- :l
De? Sebrimch dieses szejeichnetka MmelW
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ete., fiellt den vppetie keder Her

bringt en rft un xetnizt d eiuU
ES vkrd altttKalken alS da est Slutrelnl.
gng,mlttl kuerkannt.
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Telephon 407.

Robert Kempf.

DeuefHer
Notar,.
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verließen 4 Uhr und4er-?,iNe- m'Cornucopia um
. . I ,

reichten ixt Minen um 7 Uhr. Mein
Aufstieg in den vier verschiedenen Tun
nels und Gängen war außer
lich : daS schlimmste Hinderniß bieten
die zum Aushauen heraerschteten Quarz-- !
,C ( r- - "

oern, die von 3 vls Mg yoey, und
deren Decken mit Stützen seaen das Ein
fallen geschützt sind. Hier kroch ich nun.
m einen geschmackvollen WachStuchanzug
und Schlapphut aekleideMmkt deinem
Licht in der Hand, wie der Nachtwächter
.n Nini ,.lig.n Ang.d.ktnz, umher

nachr"'sA.--. -
Qul,i!t. und hat c
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